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Wie alles begann



Frühgeborene zu versorgen

Musik unterstützt Frühgeborene:

• Sich zu entspannen

• Sich zu stabilisieren

• Tiefer zu schlafen

• Ruhiger und regelmässiger zu atmen

• Kontakt zu erleben

• Besser wahrzunehmen

Haslbeck, NJMT (2012); Loewy et al., Pediatrics (2013); 
Standley, Neon Netw (2012)
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Meta-analysis: Bieleninik et al. 2016  
Nur RCTs eingeschlossen

14 Studien mit 964 Kindern und 266 Eltern

Grosse signifikante Effekte (bei 95% Konfidenzintervall) von MT auf:
• Atemfrequenz der Kinder

• Reduktion der mütterlichen Angst
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Jakob wurde in der 27. SSW mit 610g geboren. Die ersten Tage nach der Geburt habe  

ich ihm einfach meine Hand auf seinen winzigen Rücken gelegt und ihm so meine  

Kraft, Wärme und Liebe spüren lassen. Sobald er stabil genug war für’s Känguruen, habe 

ich ihm vorgesummt und meine Hand auf sein Köpfchen gelegt. Zuerst waren es nur 

einzelne Töne, ganz langsam und im Rhythmus seines Atems. Ich habe versucht, ihm 

durch das Singen meine Harmonie und Geborgenheit zu geben. Einige Wochen später, 

als er dann schon öfters seine Äuglein öffnete, habe ich ihm dann vor allem zwei Lieder 

gesungen:  „Von guten Mächten wunderbar geborgen“ und  „Just a perfect day“ von  

Lou Reed. Diese Lieder haben uns auf wunderbare Weise verbunden. Ich spürte, wie 

er zuhörte und meine Stimme und die Schwingungen genoss. Mich machte es sehr 

glücklich, mit ihm unter dem grünen „Nuschi“ zu verschwinden, da waren wir ganz für 

uns und mit unseren Liedern. Ich habe nicht nur ihm Geborgenheit gegeben, sondern 

er auch mir. Jeden Tag kamen wir ein kleines Stückchen weiter und meine Zuversicht 

wuchs.

Heute gehört Singen in unseren Alltag, auf dem Velo, auf dem Weg nach Hause,  

eigentlich immer, wenn wir unterwegs sind, manchmal morgens beim Aufstehen und 

jeden Abend als „Gute-Nacht“-Ritual. Wenn ich für Jakob singe und ihm meine Hand auf 

seinen Kopf lege, wird er immer ganz aufmerksam und wir sind ganz füreinander da. 

Heute ist er zwei Jahre alt, ein fröhlicher, gesunder Kerl und jeder der ihn sieht, schliesst 

ihn sofort in sein Herz.

Text: D. Bonhoeffer   
Melodie: S. Fietz

V O N  G U T E N  M A C H T E N
W U N D E R B A R  G E B O R G E N  (deutsch)

. .

1. Von     gu - ten  Mäch-ten   treu  und  still   um  -  ge - ben,

be  -  hü - tet    und   ge  - trö - stet  wun-der - bar,

so     will    ich  die - se      Ta - ge  mit euch    le - ben

und   mit  euch    ge - hen    in    ein neu - es      Jahr.

Von    gu - ten  Mäch-ten wunder - bar ge  -  bor -  gen,

er- war- ten     wir  getrost,             was kom - men    mag.

Gott    ist     bei  uns    am       A-bend    und   am    Mor - gen

und   ganz    ge - wiß    an       je - dem  neu - en     Tag.

VON GUTEN MÄCHTEN WUNDERBAR GEBORGEN
Musik: Siegfried Fietz

Text: Dietrich Bonhoeffer
© ABAKUS Musik Barbara Fietz, D-35753 Greifenstein
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Jacob mit 29 SSW. und mit 2 Jahren!



«Insgesamt waren wir 5 Monate im 
Spital. Anschliessend kam Luisa 
mit Sauerstoff, einem Monitor und einer 
Magensonde nach Hause. Es war eine 
schwierige Zeit.

Trotz alldem, was Luisa durchmachen 
und erdulden musste, war sie immer 
eine fröhliche Persönlichkeit. 

Ich bin unglaublich stolz auf unsere 
Kämpferin.

Heute darf ich dankbar sagen, dass es 
Luisa sehr gut geht und das ist ein 
Riesenglück und nicht selbstverständlich. 

Ihre Freude an der Musik ist gross und 
sie tanzt und singt sehr gerne.»

Luisa









… denn wenn die Eltern selber für 
ihr Kind singen werden sie durch das 
musikalische Schaffen zu 
Ko-Produzenten der Gesundheit 
ihres Kindes und ihres eigen 
Wohles…





Musik ist die Sprache unserer Kinder,

sie ist universell, sie ist gutmütig und

sanft und sie Bedarf dieser Resonanz,

den Dialog zwischen Mutter und Kind

und Vater zu beginnen und zu führen

amiamusica.ch


